
Eine gemeinsame Veranstaltung von:
Kleintierzuchtverein Simmern u.U. � Geflügelzuchtverein Bad Sobernheim
Bezirksverband Rhein-Mosel-Nahe-Hunsrück � Zuchtbuch Rheinland-Pfalz
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PRÄZISION | INNOVATION | FLEXIBILITÄT

Dein Karrierestart mit Schleifwerkzeugen für die Innovationen der Zukunft
mit erstklassiger Perspektive bei der Günter E�gen GmbH in Herrstein.

Ausbildung 
inklusive Führerschein

Ausbildungsberufe

Zerspanungsmechaniker
Maschinen- & Anlagenführer
Fachkraft Metalltechnik
Oberflächenbeschichter
Fachlagerist
Industriemechaniker

Betriebswirtschaftslehre
Maschinenbau

Alle Ausbildungsangebote gelten für m/w/d

Entdecke Deine Vorteile bei uns

Werdejetzt ein Teil unseres Teams!

Duale Studiengänge

Alle Vorteile und die überdurchschnittliche Ausbildungsvergütung findest Du 
unter e�gen.com/ausbildung/ 

Ausbildung bereits abgeschlossen?
Entdecken Sie unsere o�enen Stellen

e�gen.com/o�ene-stellen/

e�gen.com/duales-studium/

e�gen.com/ausbildung/

bewerbung@e�gen.de

37,5 Stunden  
Woche

30 Tage Urlaub Urlaubs- und
Weihnachtsgeld

Kostenübernahme 
Führerschein

Kostenloses 
Mitarbeitershuttle 
oder Fahrtkosten-

zuschuss

Lernziel-
orientiertes

Bonussystem

Betriebliche 
Prüfungsvorbe-
reitung und Zu-
satzunterricht

Projekt-
arbeiten

Gemeinsame 
Unternehmungen

Übernahme-
garantie bei 
sehr guten  
Leistungen

2 / 23



Grußwort zur Soonwald-Geflügelschau 

Liebe Züchterinnen und Züchter, 

liebe Vereinsmitglieder, 

sehr geehrte Gäste, 

zur ersten Soonwald-Geflügelschau am 10. und 11. Oktober 2026 heiße ich Sie im Bürger-

haus in Gemünden herzlich willkommen. 

„Entdecken Sie die Vielfalt unserer Geflügelrassen“ – dieser Leitspruch lädt dazu ein, eine 

besondere Welt kennenzulernen. Hühner, Zwerghühner, Wachteln und Tauben beein-

drucken durch ihre unterschiedlichen Farben, Formen und Eigenschaften. Hinter jedem aus-

gestellten Tier stehen zugleich viel Wissen, Geduld und die tägliche Fürsorge seiner 

Züchterinnen und Züchter. 

Mit der Verbindung von Landeszuchtbuchschau, Bezirksschau und Vereinsschauen bietet 

diese Veranstaltung einen besonderen Rahmen, um züchterische Leistungen zu präsen-

tieren, Erfahrungen auszutauschen und Menschen für die Geflügelzucht zu begeistern. Sie 

macht sichtbar, welchen wertvollen Beitrag die Vereine zum Erhalt der Rassenvielfalt und zur 

Weitergabe züchterischen Wissens leisten. 

Für Gemünden ist es eine Freude, Gastgeber dieser gemeinsamen Schau zu sein. Der Klein-

tierzuchtverein Simmern und Umgebung e. V. ist mit seinem Vereinsheim seit vielen Jahren 

in unserer Gemeinde verwurzelt und bereichert unser Vereinsleben. Gemeinsam mit dem 

Geflügelzuchtverein Bad Sobernheim sowie dem Bezirksverband Rhein-Mosel-Nahe-

Hunsrück und dem Zuchtbuch Rheinland-Pfalz bringt er diese erste Soonwald-Geflügelschau 

auf den Weg. Diese Zusammenarbeit zeigt, was durch gemeinsames Engagement über 

Vereinsgrenzen hinweg entstehen kann. 

Mein herzlicher Dank gilt allen, die diese Ausstellung vorbereitet haben und an beiden Tagen 

für einen gelungenen Ablauf sorgen. Ob bei der Organisation, beim Aufbau, bei der Be-

treuung der Tiere oder beim Empfang der Gäste: Eine solche Veranstaltung lebt von Men-

schen, die ihre Zeit und ihre Tatkraft ehrenamtlich einbringen. Ebenso danke ich den Aus-

stellerinnen und Ausstellern, den Preisrichterinnen und Preisrichtern sowie allen, die die 

Schau unterstützen. 

Den Züchterinnen und Züchtern wünsche ich viel Erfolg bei den Bewertungen und Anerken-

nung für ihre Arbeit. Allen Besucherinnen und Besuchern wünsche ich interessante Einblicke, 

anregende Gespräche und schöne Begegnungen. Möge die Ausstellung auch bei jungen 

Menschen Neugier wecken und Freude am verantwortungsvollen Umgang mit Tieren 

fördern. 

Ich wünsche der ersten Soonwald-Geflügelschau einen gelungenen Auftakt, zahlreiche Gäste 

und zwei schöne Ausstellungstage in Gemünden. 

Elke Roos 

Ortsbürgermeisterin 
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Liebe Züchterinnen und Züchter, 
sehr geehrte Ausstellerinnen und Aussteller, 

liebe Freundinnen und Freunde der Rassegeflügelzucht, 
 
 
zur Landeszuchtbuchschau Rheinland-Pfalz, die gemeinsam mit der Bezirksverbandsschau Rhein-
Mosel-Nahe-Hunsrück stattfindet, heiße ich Sie alle herzlich willkommen. Mein besonderer Dank gilt 
den beiden ausrichtenden Vereinen, dem KTZV Simmern und dem GZV Bad Sobernheim, die 
zugleich ihre Lokalschauen durchführen. Dieses gemeinsame Engagement ist zukunftsweisend, 
denn nur gemeinsam schafft man Stärke und  einen würdigen Rahmen für die Präsentation unserer 
Zuchten und erhöht die Bindung zwischen Züchtern, Interessierten und Besuchern. 
 
Besonders erfreulich ist, dass die Zuchtbuchschau erstmals seit mehreren Jahren wieder als 
Stammschau mit einer eigenen Abteilung präsentiert wird. Das fördert den Grundsatz des Zuchtbuch 
Schönheit durch Leistung und unterstreicht, dass es sich bei unseren Tieren um Nutztiere aus dem 
Bereich der kleinbäuerlichen Kultur handelt, die in besonderer Weise Landstriche und Regionen 
über Jahrhunderte geprägt haben. 
 
Mit knapp 25 gemeldeten Stämmen ist die Beteiligung an der Zuchtbuchschau zwar noch 
ausbaufähig, doch ihre Vielfalt ist bemerkenswert. Mit Brabantern, Breda, Kastilianern und gleich 
mehreren Stämmen Zwerg-Houdan verschiedener Züchter werden seltene und besonders 
erhaltungswürdige Rassen gezeigt. Auch die Bezirksverbandsschau setzt mit rund 125 Tieren 
wertvolle Akzente. Hier sind unter anderem Kastilianer, Zwerg-Breda und Zwerg-Houdan vertreten. 
 
Mich erfreut es, dass das Zuchtbuch Rheinland-Pfalz ganz bewusst seltene Rassen fördert und sich 
aktiv am Aufbau von Erhaltungszuchten beteiligt. Dies gilt bereits für die Dorking und seit diesem 
Jahr auch für die Zwerg-Houdan. Denn jede erhaltene Rasse bewahrt nicht nur wertvolles 
genetisches Potenzial, sondern auch ein Stück lebendiger Kulturgeschichte unserer 
Rassegeflügelzucht. 
 
Allen Ausstellerinnen und Ausstellern danke ich für ihre züchterische Arbeit und ihre Bereitschaft, 
ihre Tiere der Öffentlichkeit und der fachlichen Bewertung zu präsentieren. Den Organisatoren, 
Helferinnen und Helfern sowie allen Unterstützern danke ich herzlich für ihren Einsatz.  
 
Ich wünsche der Landeszuchtbuchschau, der Bezirksverbandsschau und den angeschlossenen 
Lokalschauen einen erfolgreichen Verlauf, wertvolle Begegnungen und gute Gespräche. Möge diese 
gemeinsame Schau neue Impulse geben und weitere Züchterinnen und Züchter dafür gewinnen, 
sich im Zuchtbuch und für die Erhaltung seltener Rassen zu engagieren. 
 
Mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen für die Schau 

 

Euer  

 

Präsident des Bundes Deutscher Rassegeflügelzüchter e. V. 
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NEUIGKEITEN aus dem Präsidium 
Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter e. V. 

AUSGABE 01 · September 2026 
Kompakt informiert: Beschlüsse, Projekte und Termine aus der Arbeit des Präsidiums. 

Erste Schritte

 

Auf der außerordentlichen 
Bundesversammlung habe ich in 
meinen Schlussworten folgenden 
Wunsch geäußert: Wir sollten uns 
daran erinnern, dass ein Aufbruch 
nicht von unbeschwerter Freude 
begleitet sein muss. Oft stehen am 
Anfang Fragen, Unsicherheit und 
Abschied. Und doch kann gerade 
darin die Kraft für etwas Neues 
liegen. 

Hermann Hesse hat diesen 
Gedanken in seinem Gedicht 
„Stufen“ in die bekannten Worte 
gefasst: „Und jedem Anfang wohnt 
ein Zauber inne.“ Dieser Zauber 
entsteht jedoch nicht von allein. Er 
entfaltet sich dort, wo Menschen 
bereit sind, mit offenem Herzen 
aufeinander zuzugehen, 
Verantwortung zu übernehmen und 
Zukunft gemeinsam zu gestalten. 

Wir dürfen dankbar auf das 

zurückblicken, was gewachsen ist 
und uns miteinander verbindet. 
Zugleich wollen wir offen bleiben 
für das, was vor uns liegt. Ein 
gelingender Aufbruch braucht 
Menschen, die mitdenken, 
mitgehen und mitgestalten, das 
heißt wir sind alle der BDRG. Es 
braucht Vertrauen, Zusammenhalt 
und den festen Willen, auch unter 
veränderten Bedingungen das 

Beste für unsere Gemeinschaft zu 
erreichen. 

Als Präsidium laden wir Sie herzlich 
ein: Tragen Sie diesen Aufbruch in 
Ihre Vereine und Gemeinschaften. 
Suchen Sie das Gespräch, hören 
Sie einander zu und machen Sie 
Mut. Wenn wir unsere Erfahrungen, 
Ideen und Kräfte verbinden, kann 
aus einem neuen Anfang eine gute 
gemeinsame Zukunft entstehen. 

Alfred Karl Walter 

Präsidium nimmt Arbeit auf 
Am 24. September fand die erste Videokonferenz des neu gewählten 
Präsidiums statt. Ziel ist es neben dem laufenden Geschäft wie im 200 Tage 
Programm angegeben, die ersten Weichen zu stellen. Wir haben uns 
vorgenommen: 
 • Begleitung Einführung des neuen Ringherstellers 
 • BDRG als transparenter Dienstleister für die Basis 
 • Wertschätzender Umgang von Züchtern für Züchter 
 • Lösungsentwicklung für die Bundesschauenlandschaft /  
  Dt. Junggeflügelschau mit den beteiligten Landesverbänden 
  und dem Ausrichter Hannoverscher GZV 
 • Zukunft WGH klären 
 • Neuausrichtung Fan-Shop 
Die Präsidiumsmitglieder sind mit folgenden E-Mail Adressen für die schnelle 
Kommunikation erreichbar: 
Präsident – Alfred Karl Walter   ➢ alfred.karl.walter@bdrg.de  
1. Vizepräsident – Hansjörg Opala ➢ hansjoerg.opala@bdrg.de 
2. Vizepräsident – Torsten Nagel   ➢ torsten.nagel@bdrg.de    
Schatzmeister – Stefan Sommer   ➢ stefan.sommer@bdrg.de   
Beisitzer – Ulrich Krüger    ➢ ulrich.krueger@bdrg.de   
Beisitzer – Dr. Michael Götz    ➢ dr.michael.goetz@bdrg.de   
Das neue Präsidium bedankt sich für das Vertrauen und freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit. 
 

Bundesringe 
Mit dem Ring-Jahr 2027 übernimmt die Firma Smisdom die Belieferung der 
Bundesringe.  
Um den Übergang sicher zustellen werden sich im Präsidium Stefan Sommer 
für die finanzielle Abrechnung und Hansjörg Opala für die prozessualen 
Themen kümmern. 
Um hier in einen Dialog mit den Ringverteilern einzutreten, werden diese 
bereits am Donnerstag, den 8. Oktober zu einer Videokonferenz eingeladen. 
Themen werden unter anderem sein: 
 - Rücklieferung der überzähligen Ringe 2026 
 - Neuer Ringhersteller Smisdom 
 - Bestellsituation Ringe 2027 (Austausch von zu viel bestellten Ringen) 
 
Stefan Sommer und Hansjörg Opala 
 

BDRG-Präsidium auf der VZV- und VHGW-Schau in Erfurt. 
Die VHGW- und VZV-Schau in Erfurt ist ein wichtiger Treffpunkt der deutschen 
Rassegeflügel- und Rassetaubenzucht. Das Präsidium wünscht sich den 
Kontakt zu allen und lädt zum Besuch der Sprechstunde mit dem BDRG-
Präsidium an den Ständen des VDRS und des Thüringer Landesverbandes ein. 
Hier haben Züchterinnen und Züchter, Aussteller und Funktionsträger die 
Möglichkeit, direkt mit den Mitgliedern des BDRG-Präsidiums ins Gespräch zu 
kommen, Fragen anzusprechen und sich über aktuelle Themen der 
Rassegeflügelzucht auszutauschen. Die Zeiten sind: 
Samstag: 12:30-14:00 Uhr beim LV Stand Thüringen 
     15:30-17:30 Uhr beim VDRS 
Sonntag:  12:30-13:30 Uhr beim LV Stand Thüringen 
Die Sprechstunde soll dabei vor allem den persönlichen Dialog fördern. Denn 
die Anliegen und Erfahrungen der Vereine, Verbände und Züchter vor Ort 
sind eine wichtige Grundlage für die Weiterentwicklung der 
Rassegeflügelzucht. 
Das BDRG-Präsidium freut sich auf zahlreiche Begegnungen, interessante 
Gespräche und eine erfolgreiche Schau in Erfurt. 
 

Wichtiger Hinweis zur Zuchttierbestandserfassung 
Die angeschlossenen Vereine werden gebeten, die Zuchttierbestandserfassung bis spätestens 15. Oktober 2026 
vollständig abzuschließen. Bitte prüfen Sie dabei auch die hinterlegten Vereinsdaten auf Aktualität und 
Vollständigkeit. Änderungen in der Verbandsstruktur sind bis auf Weiteres an Steffen Kraus zu melden. 
Wir bedanken uns bei allen Vereinen für die Unterstützung. Hansjörg Opala 
 

NÄCHSTE AUSGABE 
Wir wollen in dynamischen Abständen mit diesen Neuigkeiten aus der Arbeit berichten, so dass Sie als Mitglieder 
des Gesamtvorstandes in unsere Überlegungen mit einbezogen werdet. Siehe auch: www.bdrg.de  
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G R U S S W O R T 

Zur 1. Soonwald-Geflügelschau, verbunden mit der Landes-

verbands-Zuchtbuchschau, der Bezirksverbandsschau der 
Rassegeflügelzüchter/innen des Bezirksverbandes Rhein-Mosel-
Nahe-Hunsrück sowie den Lokalschauen des KTZV Simmern u.U. e.V. 
sowie des GZV Bad Sobernheim e.V. begrüße ich alle Besucher aus nah und fern 
recht herzlich. 

Viele rassige Tiere der verschiedensten Hühner-, Zwerghühner- und Tauben-

rassen sind zu sehen, also erlebte Natur. Gerade im ländlichen Bereich erfreut so 
eine Schau immer wieder die Besucher. 

Unsere Züchter halten ihre Tiere artgerecht, sie hegen und pflegen sie und be-

achten insbesondere den Tierschutz. 

Bedanken möchten wir uns bei allen Ausstellern, Freunden und Gönnern unseres 
Hobbies. Ein besonderer Dank gebührt allen Helfern und Helferinnen, die mit 
großer Hingabe diese wichtige Ausstellung ausrichten.  

Diese Rassegeflügelschau gibt einen Einblick in unsere Züchterarbeit, gleichzeitig 
stellt sie das Erntedankfest unserer Aktiven dar. Im friedlichen Wettbewerb 
präsentiert jeder seine Tiere, natürlich auch in der Hoffnung auf eine erfolgreiche 
Bewertung. 

Unsere Gesellschaft hat sich verändert, Hobbies und auch das Ehrenamt in Ver-

einen haben mittlerweile einen anderen Stellenwert. Hier ist auch unsere Orga-

nisation gefordert, durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit auf unser Handeln auf-
merksam zu machen, um neue Züchter zu erreichen. Der Landesverbandsvor-

stand ist sich seinen Aufgaben bewusst. Im Rahmen einer Klausurtagung, die im 
Januar 2027 statvindet, wollen wir die Zukunftsfähigkeit unseres Landesver-

bandes nicht nur im organisatorischen, sondern auch im personellen Bereich 
diskutieren und notwendige Beschlüsse herbeiführen. Viele Aufgaben liegen vor 
uns, auch die Zusammenarbeit mit Veterinärämtern, Tierärzten, Ministerien und 
Behörden muss weiterhin im Fokus bleiben und gepflegt werden. 

Allen Besuchern wünsche ich schöne Stunden in Gemünden. 

Burkhard Itzerodt 

1. Vorsitzender des Landesverbandes der Rassegeflügelzüchter 

Rheinland-Pfalz e.V. 
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Grußwort 
Liebe Züchterinnen und Züchter, 
Liebe Aussteller und Gäste, 

zur Bezirksverbandschau des BV Rhein-Mosel-Nahe-Hunsrück sowie zu unserer 
diesjährigen Landesverbverbands-Zuchtbuchschau ein herzliches Willkommen! 

Alte Geflügelrassen sind nicht nur genetische Ressourcen für eine zukünftige 
landwirtschaftliche Nutzung, sondern auch lebendiges Kulturgut, dass uns einen 
Einblick in die bäuerliche Lebensweise früherer Zeiten mit all ihren unterschiedlichen Haustierformen 
bietet; etwas, das die moderne, industriell geprägte Landwirtschaft heute nicht mehr ermöglicht. 

Der Erhalt dieser Geflügelrassen ist daher eine gesellschaftliche Aufgabe, die derzeit maßgeblich vom 
Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter (BDRG) wahrgenommen wird. Speziell beim Haushuhn decken die 
in Deutschland gezüchteten Rassen einen Großteil der weltweiten Diversität innerhalb der Art ab. 

Die Erfüllung dieser Aufgabe erfordert ein organisiertes Zuchtmanagement, also die Dokumentation der 
Zuchttiere, die Erfassung ihrer Reproduktions- und Leistungsdaten, die Koordination und 
Dokumentation des Zuchttieraustausches, das Führen von Herdbüchern und die Initiierung von 
Erhaltungszuchtprojekten. 

Diesen Aufgaben hat sich das Zuchtbuch im BDRG angenommen. Hier kommen Züchterinnen und Zü
chter zusammen, deren Ziel es ist, belastbare Daten zur Abstammung, Leistungsfähigkeit und 
Eigenschaften der von ihnen betreuten Rassen zu generieren und der interessierten Öffentlichkeit zur 
Verfügung zu stellen. 

Daher freut es uns umso mehr, dass wir in diesem Jahr unsere Tiere als Stämme bzw. Paare in einer 
eigenen Abteilung präsentieren und den Besuchern zusätzlich zu den Bewertungsnoten auch Angaben 
zur Leistungsfähigkeit darstellen können. 

Wir wünschen allen Züchtern, Ausstellern und Gästen angenehme Stunden, interessante Gespräche und 
gesellige Stunden in Gemünden. 

Unser Dank gilt der Ausstellungsleitung, den vielen ehrenamtlichen Helfern der Vereine KTZV Simmern 
und GZV Bad Sobernheim sowie dem Landesverband Rheinland-Pfalz für seine ideelle und praktische 
Unterstützung. 

Armin Six 

Obmann des Zuchtbuches zur Erhaltung von Vielfalt und Leistung beim Rassegeflügel im Landesverband 
Rheinland-Pfalz 
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Liebe Züchterinnen und Züchter,  
liebe Gäste,  
liebe Freunde unseres Rassegeflügels, 

diese Geflügelausstellung ist mehr als ein Schaufenster unserer Arbeit – sie ist ein 
Zeichen dafür, wie wichtig die Geflügelzucht – und hier besonders die Zucht seltener 
Hühnerrassen – heute ist. Gemeinsam mit dem Zuchtbuch zur Erhaltung von Vielfalt 
und Leistung beim Rassegeflügel Rheinland-Pfalz, dem Bezirksverband Rhein-
Mosel-Nahe-Hunsrück sowie den Vereinen aus Bad Sobernheim und Simmern zeigen 
wir, dass Tradition und Zukunft wunderbar zusammenpassen. In dieser Form ist die 
1. Soonwald-Geflügelausstellung etwas Besonderes und findet so erstmalig in unserer 
Region statt. 

Diese Ausstellung zeigt eindrucksvoll, welch wertvollen Beitrag die Rassegeflügelzucht 
für den Erhalt vom Aussterben bedrohter Haus- und Nutztierrassen leistet. Unsere 
Züchter bewahren alte, gefährdete Haustierrassen, die ohne ihr Engagement längst ver-

loren wären. Jede ausgestellte Rasse erzählt eine Geschichte – von Vielfalt, Verantwor-

tung und dem Respekt vor dem Lebewesen. 

Immer mehr Familien suchen genau das: echten Kontakt zu Tieren, ehrliche Lebensmittel 
und ein Umfeld, in dem Kinder wieder erleben, wo Nahrung herkommt. Rasse-

geflügelzucht schafft genau diesen Raum: Sie verbindet Wissen, Verantwortung und 
Freude am Tier mit einer Lebensweise, die Werte vermittelt und Generationen 
zusammenführt. Unsere Zuchtarbeit macht diese Verbindung sichtbar. 

Allen Ausstellern danke ich für ihren Einsatz, ihre Leidenschaft und die Sorgfalt, mit der 
sie ihre Tiere präsentieren. Allen Beteiligten wünsche ich eine erfolgreiche Ausstellung 
und den Besucherinnen und Besuchern inspirierende Begegnungen, interessante 
Gespräche und viele schöne Eindrücke. 

Mit den besten Grüßen — Birgit Schmitt-Paeslack 
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Hier werden Fotos gemacht! 

 

Während dieser Veranstaltung werden 

Fotos gemacht und diese zum Teil 

• für die lokalen Medien, 

• in Broschüren, 

• im Internet (www.ktzv-simmern.de; 

www.gzv-sobernheim.de; www.bv-

rhein-mosel-nahe-hunsrueck.de) 

verwendet 

• sowie in sozialen Netzwerken 

veröffentlicht. 

 

Gegenstand dieser Fotos ist die 

Veranstaltung an sich und nicht die 

beteiligten Personen 

(§ 6 Abs. 1 lit f DS-GVO). 

 

 

 

 

Sollten Sie mit einer Veröffentlichung Ihrer Fotos nicht 

einverstanden sein, bitten wir um eine entsprechende 

Mitteilung an den/die Fotografen. 
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Unsere leckeren Ziegengrillkäse-Burger stammen von Marc’s Ziegenhof! 

 

Ihr Partner für 

Gastronomie & Veranstaltung 
 

 

Winters Frischdienst GmbH 

Klosterweg 100       55568 Staudernheim 

Telefon: (06751) 856190 

Internet: www.winters-frischdienst.de  
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Zur besonderen Beachtung! 
 
 
Das Herausnehmen von Tieren und Eiern aus den Käfigen ist 
nur den von der Ausstellungsleitung beauftragten Personen 
gestattet. Den Anordnungen der Ausstellungsleitung ist 
unbedingt Folge zu leisten. 
 
 
Druckfehler im Katalog sind möglich, wir bitten, dies zu entschuldigen. Maßgebend 
sind die Angaben im Meldebogen und die Bewertungsliste der Preisrichter. 
 
 
 

Zeichenerklärung 
 
Geschlecht/ Alter: 
1,0 männliches Tier 
0,1 weibliches Tier 
Alt Tier vor 2026 
Jung Tier aus 2026 
 
 
Preise für Einzeltiere: 
LVEB Landesverbandsehrenband 
LVM Landesverbandsmedaille 
LVHT LV-Holztafel 
BVEB Bezirksverbandsehrenband (Rotes Band) 
Pok Pokal 
E Ehrenpreis 
SE Sonderehrenpreis 
Z Zuschlagspreis 
SZ Sonderzuschlagspreis 
 
Zucht- und Leistungspreise: 
Bezirksschau:     Zuchtbuchschau: 
Bundes-Medaille     Zuchtbuchmeister 
Bezirksmeister     Bundes-Medaille 
Leistungspreise Bezirksverband   BVEB (Rotes Band) 
Vereinsmeister KTZV Simmern   Leistungspreise 
Leistungspreise KTZV Simmern 
Vereinsmeister GZV Bad Sobernheim 
Leistungspreise GZV Bad Sobernheim  
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Qualitätsnoten: 
 
Jede Voliere, jeder Stamm und jedes Einzeltier erhält eine seinem Rassewert entsprechende 
Note mit der zur weiteren Differenzierung dazugehörenden Punktzahl, und zwar: 
 
 Auswertung der Benotung: 

Note  v  hv  sg  g  g  u 
Punkte  97  96  95-93  92-91  90  0 

 

  
 Die Bezeichnungen o. B., u. M. und n. a. erhalten keine Punkte. 

  

›› vorzüglich ‹‹ 
(v 97), 

wenn das Tier durch seinen überragenden Gesamteindruck das 
Bestmögliche des züchterisch Erreichbaren darstellt. Die Note ››v‹‹ darf 
nur mit schriftlicher Bestätigung und Namensstempel des zuständigen 
Obmannes vergeben werden; der amtierende PR (Preisrichter) hat mit Ort 
und Datum zu unterzeichnen. 
 

›› hervorragend ‹‹ 
(hv 96), 

wenn das Tier bis auf einen kleinen Wunsch den Forderungen von ››v‹‹ 
entspricht. Es sind besonders hohe Anforderungen zu stellen. 
(Das beste sg-Tier mit hv auszuzeichnen ist unangebracht und verwässert 
die Note hv.) 
 

›› sehr gut ‹‹ 
(sg 95/94/93), 

wenn sämtliche typischen Rassemerkmale in hohem Maße vorhanden 
sind, das Gesamtbild des Tieres als eindrucksvoll und harmonisch 
bezeichnet werden kann und keine Mängel feststellbar sind. 
 

›› gut ‹‹ 
(g 92/91), 

wenn das Tier kleine Mängel hat, jedoch keinen groben Fehler in der Form 
oder einem anderen Hauptrassemerkmal aufweist. In der Spalte 
››Fehler/Mängel‹‹ der Bewertungskarte muss ein solcher vermerkt sein. 
 

›› befriedigend ‹‹ 
(b 90), 
 

wenn ein Tier trotz festgestellter grober Fehler noch einen befriedigenden 
Gesamteindruck hinterlässt. 
 

›› ungenügend ‹‹ 
(u 0) 

erhalten Tiere ohne erkennbaren Rassewert; offensichtliche Kreuzungs-
produkte, Tiere mit extremen Abweichungen von der Standardforderung 
der jeweiligen Rasse, sowie jedwede Übertreibung der standardisierten 
Rassemerkmale, auch im Sinn einer Übertypisierung, ferner bei 
Vorhandensein eines Ausschlussfehlers nach AAB VII.7. 
 

›› ohne Bewertung ‹‹ 
(o. B. 0) 

Ohne Bewertung, jedoch mit einer Kritik versehen, bleiben: 
• Tiere mit abstreifbarem, unbeweglichem oder älterem Ring als den 

zugelassenen BR (Bundesring)-Jahrgängen; doppelt beringte Tiere. 
Hähne, die durch einen Ringsitz unter dem Sporn in ihrer natürlichen 
Bewegung behindert sind (z.B. zeitweise/zeitweilige oder dauerhafte 
Lahmheit). (Ein kleinerer als lt. Standard vorgeschriebener Ring 
schließt nicht von der Bewertung und Prämierung aus.) 

• Ungepflegte Tiere; schlecht entwickelte Tiere; Tiere mit stark 
verschmutztem Gefieder, Tiere mit starken Beschädigungen, 
einschließlich Gefieder, hierzu zählt auch zerschlissenes Gefieder, 
Ausnahmen siehe Standard. Ferner kranke oder verletzte Tiere, 
Tiere mit feuchten oder tränenden Augen und Tiere mit starkem 
Ungezieferbefall, all diese sind sofort der AL (Ausstellungsleitung) 
zu melden und durch diese auszusetzen und zu separieren. 

• Tiere, bei denen zur Bildung einer markanten Abgrenzung von Farb-
feldern, Federn von außen sichtbar beschnitten wurden, z.B. 
Haubenfutter, Kopf- oder Latzzeichnung usw. 

• Volieren und Stämme, die unter- oder überbesetzt sind oder 
abweichend von den Ausstellungsbestimmungen besetzt sind. 

• Paare (Tauben), die kein harmonisches Paarverhalten zeigen. 
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Ohne Bewertungsnote und ohne Kritik bleiben: 
• Tiere von Neuzüchtungen zur Sichtung lt. AAB. 
• Tiere ohne zugelassenen Ring lt. AAB. 
• Tiere in der AOC-Klasse ohne Angabe des bei einer anderen Rasse 

anerkannten und in Anspruch genommenen Farbenschlages lt. 
AAB. 

 
›› unnatürliche 
Merkmale ‹‹ 
(u. M.), 

Diese Bezeichnung erhält ein Tier, wenn bei ihm unnatürliche Merkmale 
gem. AAB festgestellt und vom Obmann bestätigt wurden. Auf 
Lokalschauen, auf denen kein Obmann in der Gruppe berufen worden ist, 
kann dies auch ein zweiter Preisrichter sein. Auf der Bewertungskarte sind 
die unnatürlichen Merkmale im Rahmen der Kritik unter Mängel zu 
beschreiben. Bei Tierschutzrelevanz ist der Tier- und 
Artenschutzbeauftragte unverzüglich zu informieren. 
 

›› nicht anerkannt ‹‹ 
(n. a.) 
 

Diese Bezeichnung ist ohne Kritik anzuwenden (s. AAB VII.4.c). 
 

›› falsche Klasse ‹‹ 
(fK) 

• Stehen Tiere in einer anderen als der für sie vorgesehenen Klasse, 
z.B. weibliche unter männlichen, Alttiere unter Jungtieren, 
Zwergrassen unter Großrassen oder umgekehrt, bei einem anderen 
Farbenschlag, einer anderen Federstruktur oder anderen 
Rassemerkmalen, so sind sie ohne Rücksicht hierauf zu bewerten. 
Sie erhalten zusätzlich den Vermerk ››fK‹‹, jedoch keine Preise. 

• Tiere, die mit Jugendringen bei Schauen mit angeschlossener 
Jugendschau in der Seniorenklasse stehen, werden bewertet mit 
Noten und Punkten. Sie erhalten den Zusatz ››fK‹‹. 

• Tiere in Jugendschauen mit Seniorenringen erhalten Noten und 
Punkte sowie den Zusatz ››fK‹‹. 

• Tiere mit dem Zusatz ››fK‹‹ erhalten keine Preise. 
 

›› falscher Ring ‹‹ 
(f. R.) 

• Tiere mit größerem als im Standard angegebenen Ring sind ohne 
Rücksicht hierauf zu bewerten, solange der Ring nicht abstreifbar ist. 
Sie erhalten zusätzlich den Vermerk ››f. R.‹‹, jedoch keine Preise. 

• Tiere mit ausländischen Ringen gem. AAB, die nach der 
Musterbeschreibung des BDRG zu groß, aber nicht abstreifbar sind, 
werden bewertet und können auch Preise erringen. Sie erhalten 
nicht die Bezeichnung f.R. 

 
›› gekennzeichnet ‹‹ 
(gek.) 

Tiere, die zusätzlich durch andere Zeichen als die zugelassenen Ringe 
gem. AAB gekennzeichnet sind, sind ohne Rücksicht hierauf zu 
bewerten. Diese Tiere erhalten zusätzlich den Vermerk ››gek.‹‹, jedoch 
keine Preise. 
Kükenmarken oder Lochung der Zehenzwischenhaut gelten nicht als 
Kennzeichnung. 
 

 Tiere mit den Vermerken ››fK‹‹, ››f. R.‹‹, ››gek.‹‹ werden zur Berechnung 
von Leistungs- und Zuchtpreisen nicht herangezogen. 
 

(leer) Für die bei der Bewertung fehlenden oder zu spät eingetroffenen Tiere 
ist der Vermerk ››leer‹‹ einzutragen. 
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Kataloginhaltsverzeichnis:
Zuchtbuchschau

1 2Bielefelder Kennhühner -Stämme
3Sulmtaler
4Kastilianer
5Seidenhühner
6 7Brabanter -
8 9Appenzeller Spitzhauben -

10Breda
11 15Antwerpener Bartzwerge -
16 18Ko Shamo -
19 20Deutsche Zwerg-Lachshühner -
21 22Zwerg-Seidenhühner -
23 25Zwerg-Houdan -
26 29Breslauer Tümmler -

BV-Schau
30 35Yamato Gunkei -Hühner
36 41Tuzo -
42 45Orpington -
46 51Amrocks -
52 63Bielefelder Kennhühner -
64 67Deutsche Lachshühner -
68 71Marans -
72 77Sundheimer -
78 81Barnevelder -
82 84Sulmtaler -
85 88Vorwerkhühner -
89 92Kastilianer -
93 95Breda -
96 99Krüper -

100 104Brakel -
105 110Zwerg-Cochin -Zwerghühner
111 114Bantam -
115 118Sebright -
119 132Holländische Zwerghühner -
133 134Deutsche Zwerghühner -
135 140Bielefelder Zwerg-Kennhühner -
141 145Zwerg-Seidenhühner -
146 152Zwerg-Houdan -
153Zwerg-Breda
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Steins Shrimp Pimp
Die besondere Mischung mit Shrimps -mit hochwertigem
Protein, für prächtiges Gefieder und exzellenten Geschmack!

hochwertige Proteinquelle dank der Shrimps
unterstützt ein kräftiges, glänzendes Gefieder
besonders schmackhaft 
besonders abwechslungsreiche Alleinfutter-Mischung

Landhandel Stein GmbH & Co. KG
Mittelweg 2 
56865 Reidenhausen

Telefon: 06545 - 910924
Mobil: 0151 / 59189184
E-Mail: josera-w.stein@t-online.de

Landhandel 
Stein
GmbH und Co KG.

STEINS
HÜHNERFUTTER
SORTIMENT

Steins bunter Freiland-Mix
Die abwechslungsreiche Körnermischung für vitale und
zufriedene Hühner. 

bunte Vielfalt im Futtertrog
mit Sojaöl, Oregano & Pfefferminz Öl
unterstützt eine natürliche und ausgewogene Fütterung

Hochwertige Futtermittel für jede Anforderung 
- für Vitalität, Leistung und eine bunte Vielfalt im Hühnerstall.

Entdecken Sie auch unsere weiteren Hühnerfutter & Geflügelspezialitäten!
Wir führen zusätzlich auch verschiedene Mischungen von unserem Partner Alfana
und bieten dadurch ein breites  Sortiment - auch für Masttiere, 
Gänse, Enten und weiteres Geflügel. 
Sprechen Sie uns gerne an! Ihr Partner in

der Region für:

Unsere Favoriten:

Steins Reidenhausener Legegold
Eine bunte Körnermischung mit Legepellets in Kombination
als Alleinfutter.

ideale Nährstoffversorgung für Legehennen
mit hochwertigem Legepellet kombiniert
schmackhafte und ausgewogene Mischung
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         Gestiftete Preise 
 

 

 

Pokal (Pok) 2  Dieter Bauer 

(KTZV Idar-Oberstein) 

Sonderehrenpreise (insg. 9 SE): 1 SE 16,00 € Bianka Gehlert 

 8 SE jew. 10,00 € Birgit Schmitt-Paeslack 

(seltene Rassen 

Zuchtbuch) 

   Ansgar Hellerberg 

   Tanja Fleischer 

   Jürgen Klitzke 

   Markus Müller 

   Hans-Hermann Weil 

   Hans-Hermann Weil 

   Hans-Hermann Weil 

Sonderzuschlagspreise (insg. 13 SZ): 4 SZ jew. 8,00 € Bianka Gehlert 

   Kirstin Leschnick-Schößler 

   Birgit Schmitt-Paeslack 

   Bianka Gehlert 

 1 SZ 7,00 € Norbert Schmitt 

(Zwerghühner) 

 8 SZ 5,00 € Svenja Baußmann 

(Seltene Rassen) 

   Svenja Baußmann 

(Jugend Zuchtbuch) 

   Svenja Baußmann 

(Zuchtbuch) 

   Ansgar Hellerberg 

   Ansgar Hellerberg 

   Markus Müller 

   Melanie Schalk 

   Melanie Schalk 

Landhandel Stein, Reidenhausen   2 Säcke Geflügelfutter, 

2 Säcke Einstreu 

Raiffeisen-Markt Bad Sobernheim   2 Säcke Geflügelfutter 

(Landleben Geflügel Müsli) 

 
 

Wir bedanken uns vielmals bei allen Spendern für die Unterstützung! 
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Ausstellerverzeichnis:

Baußmann, Adam Ramiro (2)
0171 1027995Stelzerstraße 35, 55286 Wörrstadt

ZB

Brabanter

Baußmann, Anton Rafael (3)
0171 1027995Stelzerstraße 35, 55286 Wörrstadt

ZB

Appenzeller Spitzhauben

Baußmann, Svenja (4)
0171 1027995Stelzerstraße 35, 55286 Wörrstadt

ZB

Brabanter

Breslauer Tümmler

Braun, Philip (30)
06747 7405Hauptstraße 63a, 56283 Halsenbach

ZB

Seidenhühner

Zwerg-Cochin

Deutsche Zwerghühner

Zwerg-Seidenhühner

Dietrich, Daniela (14)
06781 942036Hauptstraße 42, 55767 Siesbach

ZB

Bielefelder Kennhühner

Zwerg-Seidenhühner

Fleischer, Tanja (6)
0177 5032280Josefstraße 15, 56290 Beltheim

BV

Sebright

Freier, Leo (33)
0170 1645224Ernst-Ludwig-Straße 76, 55597 Wöllstein

BV

Tuzo

Freier, Rene (32)
0170 1645224Ernst-Ludwig-Straße 76, 55597 Wöllstein

BV

Yamato Gunkei

Fritsch, Johannes (1)
067816686363Briesbach 10, 55743 Idar-Oberstein

BV

Bielefelder Kennhühner

Gehlert, Bianka (9)
0160 94945637Buchenweg 4, 55471 Neuerkirch

BV

Orpington

Kastilianer

Hellerberg, Ansgar (5)
0177 5032280Josefstraße 15, 56290 Beltheim

BV

Barnevelder

Bantam

Jendrik, Christiane (13)
0171 1172172In der Großheck 16, 55595 Winterbach

BV

Marans

Krüper

Klitzke, Jürgen (25)
06756 392091Lindenstraße 38, 55595 Gebroth

ZB

Ko Shamo

Bielefelder Zwerg-Kennhühner

Koch, Kristina (34)
0176 14838410Am Höllweg 3, 66879 Reichenbach-Steegen

BV

Zwerg-Houdan

Leschnick-Schößler, Kirstin (27)
0172 2627691Mühlenweg 16, 55481 Schwarzen

BV

Holländische Zwerghühner

Müller, Markus (22)
06762 951216Neustraße 2, 56290 Gödenroth

BV

Brakel

Peiter, Jonas (24)
06765 7594Nachtigallenweg 2, 55490 Gemünden

BV

Vorwerkhühner

Rheinheimer, Finn (18)
06385 345411Bornwiesen 3, 66879 Reichenbach-Steegen

ZB

Zwerg-Houdan

Schalk, Melanie (29)
0160 4747270Eckstraße 3, 66879 Kottweiler-Schwanden

BV

Breda

Schmitt, Norbert (20)
01520 8946924Schumannstraße 16, 67227 Frankenthal (Pfalz)

ZB

Antwerpener Bartzwerge

Schmitt-Paeslack, Birgit (12)
0176 26130901Am Kuhberg 12, 55569 Nußbaum

ZB

Deutsche Zwerg-Lachshühner

Schneider, Detlef (17)
0171 1661395Schulstraße 8, 56290 Gödenroth

ZB

Sulmtaler

Six, Armin (7)
0171 3248895Alter Weg 5, 66887 Horschbach

ZB

Zwerg-Houdan

Zwerg-Breda

Stoffel, Bernd (8)
0179 4717832Auf den Trieschen 16, 56290 Buch

BV

Deutsche Lachshühner

Weckmüller, Jan (23)
0170 5234212Hauptstraße 61a, 56290 Gödenroth

BV

Sundheimer

Weil, Hans Hermann (21)
06701 7765Am Römer 2, 55599 Gau-Bickelheim

BV

Amrocks
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VOBA-RNH.de

Mitgliederbonus
nutzen und profi tieren!

Banking, wann und wo ich 

will. Mobil, sicher, bequem: 

mit der BankingApp.

Mitgliederverpfl ichtet 
und lokal verwurzelt.

Meine Bank gehört mir.
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